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Segeln : Internationale Schweizer Meisterschaften der Fireballklasse

Gute Beilingungen: Fireball-segler während der Schueizer Meßterschafieru auf dem Hallwilersea

Ein Punkt fehlte den Hollwilern
tobo. Mit sechs Wetüahrten unter meist idealen Windbe-
dingFngen konnte' die internationale Schlrreizer Meister-
schaft der Fireballs auf dem Hallwilersee durchgeführt
werden. Der Segelclub Hallwil konnte 45 Mannschaften
aus der Schwei2, Deutschland, Belgien, Hollarid, Tsche-
chien und Grossbritannien empfangen. Überraschend
gut plazierte sich das einheimische Team Kurt Liechti/
Stefan Hintermann (Beinwil am See) als Schweizer Vize-
meister.

Nur gerade ein Punkt fehlte Laufsiegen schien der Sieg für
Liechti/Hintermann zum Titel. Liechti/Hintermann dank ge-
Wäre die Meisterschaft national schickter Taktik und hervorra-
ausgeschrieben gewesen, wie genderBootsgeschwindigkeitin
dies in den meisten Sportarten Reichweite zu liegen. Doch ein
der Fall ist, so wäre ihnen der fünfter Platz im flinften RenRen
Sieg sicher gewesen. So aber und ein Laufsieg von Musil/Ro-
mussten sie der tschechischen cek ergab eine Führung der
Mannschaft Tomas Musil/Ro- Tschechen.
man Rocek den Vortritt lassen, Im letzen Rennen holten die
obwohl diese nur einen Laufsieg Aargauer dank dem taktisch ge-
aufweisen konnten. wagten Entscheid, unter Spin-

Nach vier Läufen und zwei naker vom Feld wegzusegeln,

den Laufsieg. Dieser reichte aber
nur zum Vizemeistertitel, weil:
Musil/Rocek durch ein nicht
ganz faires Verzögerungsmanö-
ver einer anderen tschechi-
schen Mannschaft auf den zwei-
ten Rang vorgelassen wurden,
was ihnen den Gesamtsieg und
den Titel einbrachte.

Von den 16 Teams des Segel-
clubs Hallwil konnten nur noch
zwei weitere vorne mithalten.
Thomas Bossard/Regula Bos-
sard (Seon) wurden Zwölfte,
und Thomas Wildi/Jean-Pierre
Weber (Menziken) belegten den
16-Rang.
Beinwil am Str,. Intemationalc Schweizer
Meisteßchnfr Fheboll: I. Tomas Musil/
Roman Roc€k (Tsch) 20,7 Punkte. 2. Kurt
Liechti/stefan Hintermann (SzlSC Hall-
wil) 21,7. 3. Markus Hofst€ttler/Nelly Krieg
(Sz) 57,8, Ferner: 12. Thomas Bossard/
Regula Bossard (Szlsc HaUwilI 86,0. 16.
Thomas Wildi,{ean-Pierre Weber (Szl§C
Hallwil) 106,8.


